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Berufsfachschule  
für Kinderpflege 

Philipp-Melanchthon-Schule 

Meine Ausbildung
Staatlich geprüfte:r Kinderpfleger:in

Die Berufsfachschule für Kinderpflege ist eine staatlich  
anerkannte evangelische Schule in Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes Würzburg e.V. und vermittelt den 
gleichen Abschluss wie öffentliche Schulen.

Mehr Infos?

Hier geht es direkt zur Homepage: 
www.diakonie-wuerzburg.de/pms
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Öffnungszeiten des Sekretariats 
Mo – Fr  07.30 – 12.00 Uhr

Philipp-Melanchthon-Schule 
Berufsfachschule für Kinderpflege 
Neubaustraße 40  ·  97070 Würzburg

Tel:  0931 352 75-0 
Fax:  0931 352 75-33

E-Mail: info.pms@diakonie-wuerzburg.de 
www.diakonie-wuerzburg.de/pms

Würzburg

Kurzinfos zur Ausbildung
Vorbildung
Erfolgreicher Abschluss der Mittelschule  
(früher Hauptschulabschluss)

Ausbildungsdauer
2 Jahre

Schulabschluss
Staatlich geprüfte:r Kinderpfleger:in

Bewerbungsunterlagen
Lebenslauf mit Lichtbild, Kopie des letzten Zeugnisses

Bei Aufnahme zusätzlich benötigte Unterlagen

p Ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung  
 für den Beruf der Kinderpflege

p Erweitertes polizeiliches  Führungszeugnis

p Praxiserfahrungen im KiTa-Bereich sind willkommen

p Deutschprüfung, wenn Deutsch nicht die  
 Muttersprache ist

Berufsaussichten
Direkter Berufseinstieg in Kinderkrippen, Kindergärten, 
Kinderhorten, in Familienhaushalten, in sozialpflegeri-
schen oder sozialpädagogischen Einrichtungen

Mittlerer Schulabschluss
Bei Notendurchschnitt von mindestens 3,0 im Ab-
schlusszeugnis der 11. Klasse sowie ausreichenden 
Englischkenntnissen

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

p Besuch der Berufsoberschule oder Fachober - 
 schule oder des Bayernkollegs zum Erwerb der  
 Hochschulreife

p Berufliche Weiterqualifizierung: 
 Erzieher:in, Kinderkrankenpflege, Logopäde:in,  
 Heilerziehungspflege, Altenpflege, Familienpflege  
 (an Fachschulen) 

Ausbildungskosten

p Monatlich 20,00 Euro Materialgeld

p kein Schulgeld

Möglichkeiten der Finanzierung
Förderung durch BAföG



Unser Leitbild

Wir bilden professionell junge Menschen für 
einen sehr verantwortungsvollen Beruf aus.

Darüber hinaus begleiten wir diese jungen 
Menschen über zwei Jahre in ihrer Entwick-
lung und tragen zu ihrer Selbstfindung bei.

Somit steht neben dem Ziel, eine:n qualifi - 
zier te:n Kinderpfleger:in auszubilden, für uns  
auch der Weg zu diesem Ziel im Vordergrund.

All dies ist eingebettet in unserem christli-
chen Selbstverständnis. Wie wird an der Philipp-Melanchthon-

Schule ausgebildet? 

In Rollenspielen, Kleingruppen- und Projekt-
arbeit werden praxisnah Fähigkeiten und 
Kenntnisse erworben. Dies geschieht unter  
regelmäßigem Einsatz digitaler Medien und  
moderner Technologie. 

Großer Wert wird auf die Entwicklung von 
selbstständigem Arbeiten, Kooperations- 
fähigkeit, Beobachtungsvermögen und  
Verantwortungsbewusstsein gelegt.

Intensiv werden Grundhaltungen im Umgang 
mit den anvertrauten Kindern trainiert – das  
ge schieht zum einen im Unterricht sowie an 
den Praxistagen (bzw. in Blockwochen) in der 
Kindertagesstätte. Schule und Praxisstelle  
arbeiten dazu eng zusammen.

Was wir bieten 

p Wir bieten vielfältige Unterrichtsmethoden und  
 Unterrichtsformen

p eine lebenspraktische, professionelle Berufs- 
 ausbildung

p Lernpatenschaften und Differenzierungs- 
 unterricht zum Einüben von Unterrichtsinhalten

p eine gute Medienausstattung und  
 Lernatmosphäre

Willkommen!
Die Philipp-Melanchthon-Schule als Berufs-
fachschule für Kinderpflege vermittelt den 
Schüler:innen eine breitgefächerte, umfassende 
Ausbildung im sozialen Bereich. 

Die Ausbildung kombiniert Theorie in der Schule 
und Praxis in einer Kindertagesstätte.

Moderner Unterricht

Unsere Schule legt Wert auf vielfältige Unterrichts-
formen. Dazu gehört das fächerübergreifende 
Lernen in fachtheoretischen und fachpraktischen 
Fächern durch

p Arbeiten in Selbstlern-Stationen

p Arbeiten mit Tablets, Videokamera und Foto

p Durchführen von Projektwochen

p Soziales Lernen in Teamwork

p Feedbackkultur

„Etwa 80% der Schüler:innen erlan-
gen den Mittleren Schulabschluss.”


